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Der Landkreis Marburg-Biedenkopf hat sich zum Ziel gesetzt, 

bis zum Jahr 2040 alle im Kreisgebiet benötigte Energie aus 

erneuerbaren Energiequellen direkt im Landkreis zu erzeugen. 

Gründe sind unter anderem der Klimawandel, die Versorgungs-

sicherheit, aber auch die langfristige Preisstabilität.

Dazu müssen einerseits regionale Energiequellen wie Sonne, 

Erde, Wind, Wasser und Biomasse erschlossen werden, ander-

erseits muss die Energie möglichst optimal ausgenutzt werden.

Das Potenzial dieser Effizienzsteigerung – also dem Sparen 

ohne Einbußen – ist bei Wärme enorm, denn dafür benötigen 

wir im Durchschnitt 84% unserer Energie (s. Grafik unten, Hei-

zung plus Warmwasser). Mit moderner Heiz- und Dämmtechnik 

lässt sich dieses Potenzial meist leichter als gedacht heben.

Erster Schritt ist eine qualifizierte Energieberatung. Sie stellt die 

Einsparpotenziale den Kosten gegenüber und ermöglicht Ihnen 

eine realistische Abschätzung Ihrer Energiesituation. Oft dient 

sie als Grundlage für Gespräche mit Handwerkern und Banken 

über eine energetische Modernisierung.

Der Landkreis Marburg-Biedenkopf möchte mit dem Angebot 

der Energieberatung mit Ihnen zusammen den ersten Schritt in 

eine energetisch sichere und saubere Zukunft gehen.

Lass Dich nichtLass Dich nicht

Geh zur Energieberatung!

verheizenverheizen

Energieberatung 
für alle Bewohner 
des Landkreises

A
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n
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Warum Energieberatung ?

Beleuchtung 
(2%)

Warm-
wasser

Kühlschrank, 
PC, Fernseher, 
etc. (11%)

Kochen, Bügeln, 
etc. (4%)

Durchschnittlicher 

Energieverbrauch 

eines privaten 

Haushalts

Daten: Statistisches Bundesamt, Umweltökonomische Gesamtrechnungen 2006

8%

Heizung

76%
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

liebe Energieverbraucherinnen 

und Energieverbraucher

Die Sicherstellung einer dauerhaften 

Energieversorgung ist eine der heraus-

ragenden Zukunftsaufgaben unserer 

Zeit. Neben der Erschließung neuer, 

unerschöpflicher Energiequellen muss 

unser Augenmerk auf der besseren 

Ausnutzung der Energie liegen. 

Bei der Wärme, die wir alle für unsere Wohnungen brauchen, 

liegt dabei ein riesiges Potenzial. Wussten Sie, dass wir im 

Durchschnitt 76% unserer privat benötigten Energie nur zum 

Heizen verbrauchen? Das Beheizen schlecht gedämmter Ge-

bäude ist schon jetzt für viele Menschen unbezahlbar. Wie soll 

das erst in ein paar Jahren werden, wenn der Ölpreis weiter so 

steigt?

Dabei lässt sich bei Gebäuden relativ schnell der überwiegende 

Teil der Energie einsparen. Leicht lässt sich so die Heizkosten-

rechnung beispielsweise für ein durchschnittliches Einfamilien-

haus um einige hundert bis tausend Euro jährlich mindern.

Doch wie? Das lässt sich nicht pauschal beantworten! Dazu 

müssen sich Energie-Experten ein möglichst gutes Bild von der 

Situation vor Ort machen. Dann können sie, abgestimmt auf Ihre 

persönlichen Möglichkeiten, Tipps zur energetischen Moderni-

sierung geben.

Eine solche Beratung ist normalerweise aufwändig und kosten-

intensiv. Der Landkreis Marburg-Biedenkopf ermöglicht jetzt die 

Energieberatung zusammen mit der Verbraucherzentrale Hes-

sen jeder Bürgerin und jedem Bürger zu einem symbolischen 

Preis von 5,- €.

Nutzen Sie diese Gelegenheit. Es lohnt sich, für Ihre Geldbörse 

und für unser Klima.

Ihr Landrat

Robert Fischbach

Die Beratung dauert 30 bis 45 Minuten. Bis auf 

eine Anerkennungsgebühr von 5,- € pro Beratung 

ist die Energieberatung kostenfrei.

Inhalte:

Moderne Heizsysteme für Alt- und Neubauten

Denn nur was entweicht, muss auch bezahlt werden

So schaffe ich ein gesundes Raumklima

Mit Sonne und Biomasse

In manchen Fällen (z.B. energetische Wohnraum-

modernisierung) ist eine Vor-Ort-Beratung in den 

betroffenen Räumen ratsam. Dies wird der Berater 

im Gespräch mit Ihnen klären.

Für tiefer gehende Beratungen stehen Ihnen im 

ganzen Landkreis gewerblich tätige Energieberater 

zur Verfügung. Auch deren Beratung kann geför-

dert werden. Eine Liste gewerblicher Energiebera-

ter können Sie bei Ihrem Termin erhalten.

è

è

è

è

è

è

Günstiges Heizen 

Warmes Wasser ohne Reue

Der Wintermantel fürs Haus 

Krank durch Schimmel? 

Selber Energie erzeugen 

Stromsparen im Haushalt

Die Beratung für Sie Ihre EnergiethemenUnsere Energieberatung

Für Hauseigentümer/Vermieter:

Für Mieter und Vermieter

! Wärmedämmung

! Energiesparmaßnahmen

! Heizungsanlagen in Neu- und Altbauten

! regenerative Energien

! Sommerlicher Wärmeschutz

! Senkung des Raum-

wärmeverbrauchs

! Sparsame 

Haushaltsgeräte

! Holzpelletsanlagen

! Holzfeuerung

! Niedertemperaturheizungen

! Erdwärme

! Kraft-Wärme-Kopplung

! Warmwasserbereitung

! Thermische Solaranlagen

! Photovoltaikanlagen

Mit dem bloßen Auge kann man sie nicht sehen, doch die 
Wärmebildkamera bringt es an den Tag. In Ecken und hinter 
Heizkörpern, in Fensterrahmen, Rollokästen, Durchstößen, 
Katzentüren oder im Mauerwerk lauern die Energiefresser.

Viele Energiefresser sieht man nicht einmal mit der Wärmebild-
kamera. Sie stehen in alten Heizungskellern oder hängen an 
Stromkabeln – manche sind einfach nur Gewohnheiten, von 
denen wir gar nicht wissen, was sie uns tatsächlich kosten.

Foto & Thermographie: Pro Ökofitabel, Stadtallendorf
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